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Amtsblatt Mv Laibacher Ieitung Nr. 58.
Samstag den lL.März 1870.

Ausschlieftendr «Privilegien.

Nachstehende Privilegkü sind im Monate October 1«69 durch
Zeilablauf erloschen, und wurden als solche im Monate Jänner
1870 von, k l. Psivilegienarchiur ciurcgistrirt.

(Schluß.)

22. Da« Privilegium des Friedrich Weichmann vom 2. Oc-
tober 1868, aus Verbesserung der Signallaternen für Lücomotiv-
und Schlußlatcrueu ftir letzte Waggon«.

liö. Da« Privilegium deü Ferdinand?oquay vom 2, vctober
IH63, auf Verbesserung au dcu bisher prio. Holz-Rouleaux.

24. Da« PlMilsgimn dc« Friedrich Wiese vom 2. October
1868, auf Verbesserung des prioil. Friedrich Wiese'schen Stech,
»chlosfts.

25. Pas Privilegium dcS Andreas Vencß vom 4. October
Ihlil l, auf Erfindung eines dopp l̂länfigen Jagdgewehres mit Vor-
der- und Hiulerladung.

26. DaS Privilegium oc>i Joseph Haba vom 2. October
18^3, aus Erfindung, Dosen, Tinten- «ud Tascheuscuer̂ uge auf
eigene Art äußerlich auszustatten.

27. DaS Privilegium deß Gustav Nobal vom 2. October
^ W , auf Erfindung eines eigenthümlich coustruirten Heizappa-
rates lnil Loalselierung silr Malzdarren u. dgl.

28. DaS Privilegium de« Panl Corpct und Eduard Alfred ^ .
Lessieur vom 2. October 1868, auf Erfindung eiuer Maschiue zur
Anfertigung von Papierrührcu filr Spinnersien.

29. Da«« Privilegium des A,üon Oscar David vom 2tei>
October 1865, auf Verbesserung an den Steh-Lrucifixe«.

30. Das Privilegium des Wilhelm WicSmann vom 2. Oc-
«ober 18i!8, auf ElfindnNc,, frisches Fleisch zu couservircu.

^ 1 . Das Privilegium des Karl ?l. Tpecker vom 2, October
I8«8, auf Erfindung eines rigenthllmlicheu Kellcrsystcms,

82. Da« Privilegium des Moritz Weiuer vom 15, October
l868, auf Erfindung einer selbstwiirmenden Vadcwaime.

33. Das Prioileginm des Moritz Dcmmcr vom 2. October
1858, auf Erfindimg einer mit einem Zifferblatt? versehenen Na^
delbilchse, „magische Bllchfe" gebannt.

34. Das Privilegium dcS ss, W. Vosserl vom 2, October
1868, auf Erfindung eines Phcmtasie-ArtilclS mit der Eigenschaft,
wohlriechende Ocivtisscr springbrnunenartig auszuspriftelt.

35. D.is Privilegium deß Eduard Heit vom 2. October
1868, auf Erfindung eines cigenthitmlichcn Publicitäts-Syslemeö.

3<>. Das Privilegium des 5,'. R. Carle vom 2. October 18<i8,
auf Verbesserung in der Fabrilatiou von Schußgabclu nn« Stahl-,
Eisen, oder Mclalldraht fllr Webstilhle.

37. Dns Privilegium des Franz Cllcrshauseu vom i^llru
October 18i»8, ans Erfindung eines verbesserten Ofen« zurHtahl-
erzcuguug uud lluischniclzuug dcr Metalle

38. Daü Privilegium^ dc«H John Williamson Crary vom
29. October 18li8, auf Erfindung ciucr cigculhilmlichcu Maschiuc
zur Fabritaliou der Ziegel.

3!«. Das Privilegium des Adolph Philipp vom ^.». October
18l>8, auj Erfindung eines Eigarren-Zliildrequisiteil- und Tabat-
aschcu-Vehältcr«, »vclcher gleichzeitig zum Marlircu beim Karten-
spiele dient.

40. Das Privilegium de« August Pliuta vom 29. October
1868, auf Erfindung einer cigeuthitmlichen Ziegel- und Torf-
presse.

41. Das Privilegium der Anna ,̂'eidold uuni 2!» October
1868, auf Erfiuduug eiuer Haarwuchs-Pomade.

42. Das Privilegium dcö Joseph Schonbach vom 29. Oclo^
ber 1868, auf Erfindung eiuer TMnfclMnschinc,

Sclmmlliche Privilegien jiud durch Zeilablaus erloschen, lind
l« tünncn die bezilglichcn Privilegieubsschreibung!!, von Iedcrman
"n l. l. Privilegicn-Alchivc eingesehen iveldii,

Wien, den 14. Jänner 1870.
Vom l. l. Privilegien , Arch,ve,

Daa ^ , Handelsminislerinm und da« löniglich ungarische
^tinistennm filr vandwirthschafl, Industrie nnd Handel haben
"achstehcnoc Privilegien ertheilt:

Am 15, Iäunrr 1870.
1. Den John Saxby uud John Slinsou Farmer, Maschinen-

bauern zu Kilboru bei Louduu (Bevollmächtigter Frauz Milliner
Ul Wien. Uicden. Theicsiannnigasse ^ir. I l i), auf eine Verbcsse-
wng in den mechanischen Mitteln znm Abschließe!,, Oeffneil uud
nuocnveitigem Inbcwegungschcu von Eiscnbahu-Weichen und
Slgual-Apparatcn. für die Dauer eines Hahrcö.

2. Dem Georg Max Naufer, Cheinil'-r nnd Eorrsspondenteu
der l. l. geologischen Rcichsanstalt in Wicn, Margarethen, Wehr.
8,nssc ^ ^ ^- auf die Erfindung, Holz jeder Art und Gattuuq auf
nnc ngcnthmnliche Wcise billiger wie bisher lniltelst Creosot zn
""prUgUircn. fur die Paner eine« Jahre«.

«, .- 7 « l V ^ ° ' ^ ^ " ^ ' director der Präger Maschinenbau-
Act.engesellschast. »„s d.e Erfindnng eines Oberflach^Condensa-
.°rs m.t eige'tthllmlichm Dampfs und Wasserwegen znr vollstän-
igen Condenslrnng de« Dampfe« bei K.i l.vass ersparniß, fitr

d,c Dauer von zwei Iahn'.i.

4 Dnn Joseph Enstache Lroce-Spinelli. Ingenieur in Paris
(Bevollmächtigter Fr.edr.ch Nüdigcr !.. Wj,„ . Nenban, Sign.uud-
»assc Nr. 3). auf die Erfinduug eiue« System« hohler Treib-
"der uud deren Nnwendung bei der Sch i f f s . . f „ , ^ Dauer
eine, IahreS.

i i . ^iem «lonlpy «liz', director der Präger ^cailylnrilollu
Aclicngesellschaft, auf die Erfindung eines Dampferzeugers mit
von Auszeu angeregter lebhafter Circulation des zu verdampfeuden
Wassers, fllr die Dauer von zwei Iahreu.

6. Dem Christoph Zacharia«, Realitillcubescher in Wien,
Theresiauumgasse 3lr. 17, auf die Erfinduug, mittelst eigenthllM'
lich coustruirteu Ocfeu und Auwcudung einer besondercu Methode
alle Arten von Ziegclu, Terracollm, Thouwaarcn, itall, Gyps
u.dgl.zu breuueu, für die Dauer riueS Jahres.

7. Dem Karl A. Specler in Wlcu, hoher Martl Nr. 11,
auf die Erfiudung eiue« Verfahreus zur Darstclluug vou Aulhra-
cen aus Asphalt, resp. Pech, vou Steintohleulheer uud zweier
Farbstoffe auS dem so gewollueum Aulhraceu, fllr die Dauer
von drei Jahren.

Am 1«. Iillmer itz?0
8. Dem Dr. van Heile Iugmieur zu Paris (Ocuollmtlchtig-

liglcr G. Milr l l in Wieu, Iosephsladt, âugegassc i>ir. 51), auf
die Trfiuduug vou Vcrbessernngeu der uuexplodirbarcu Dampf-
tessel mit ötouomischcm Herde fur i.'ocomolive uud audere hori-
zontale uud vertical,- Dumpsniaschiucu, sllr die Dauer eine«
Jahres.

km 1 / . Jänner l870,
9. Dem Dr, Hermann Gisfeldt in Soliugrn und Camillo

Thumb in Sudcndurg in Preußen ^Bevollmächtigter «arl A
«pecker in Wicn, hoher Marl ! ?i>, I I ) , auf die Erfindung einer
Methode znr Wiederbelebung der ilnochcntohlc in den Zucterfa-
britm mittelst des Amnionlats i,, nur», besonderen Apparate,
durch welche das ilblichc Glichen der ttuochcutohle beseitigt wird,
für die Dauer von drei Iahrcu.

Am 23. Jänner 1870.
10. Dem Adolph Mhring zu Breslan (Bevollmächtigter

(sustav Kraudy, tcinigl. nugar. Staalöbeamtcr in Pest), aus die
in Fraulreich seit dem 1 l . December 1868 anf die Dauer von
siinfzchn Jahren patcntirtc Erfindung cinrS Entbutterungs-Veclens,
genannt „Nöhring'sche» EntbullerungS-Vcclen," sUr die Dauer
eines Jahres.

Am 24. Jänner 1870.
11. Dem Jalob i'angfeldor in Pest aus die Erfindung eines

selbstarbeileudm EfsigcrzluguugsApparaleS, sllr die Dauer eines
Jahres.

Die Piivilcginmsbeschrcibuugcu, dcrcu Geheimhaltung ange-
sucht wurde, befinden sich im l. l, Privilegien-Archive ,n A»s-
bclvahrnng, und jene von I , i?, 3, 5> und 8, deren Ochcimhallung
nichl angesucht wurde, lünnen daselbst von Jedermann eingesehen
Werden.

(81—2) «i. 1««I.

Kundmachung.
Die letzte Prüfung von Aspiranten zum ein-

jährigen freiwilligen Dienste vor der diesjährigen
Stellungsperiode findet bei dem k. k. V I . Truvpen-
Divisions-Commando in Graz

am 2 4 . M ä r z l. I .

statt. Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Sissmund (5onrad v. (Sybesfeld m. p.
l, l. i'audeSpräsideut,

ft5—I) Nr. 2883.

Concurs-Ausschml'nng.
Vei dem neu zu errichtenden Postamte in

Hof bei S e i f e n berg ist die Postmcisterstellc zu
verleihen, ulit welcher der Genuß einer Bestallung
von 120 f l . ö. W., dann eines Amtspauschalcö
von 24 f l . , gegen Erlag einer Caution von 200 f l .
ö. W. verbunden ist.

Bewerber um diefe Stelle haben die eigen-
händig geschriebenen Gesuche längstens

b i n n e n v i e r Wochen

bei der Gefertigten einzureichen, und darin die erlangte
Großjährigkeit, den Besih einer zur Ausübung
des Postdicnstcs tauglichen, an der Fahrstraße gê
legenen Localitä't, die Schulbildung und das mo-
ralische Wohlverhalten nachzuweisen, so wie den
Betrag anzugeben, gegen welchen dieselben eine
einmal tägliche Fußbotcnpust zwischen Seisenberg
nnd Hof zu unterhalten geneigt wären.

Ferners ist im Gesuche anzugeben, bei wcl-
cheul Postamte der Bewerber die vorgeschriebene
Manivulationsprariö zu machen gedenkt.

Trieft, den 9. März 1870.
D ie k. k. Postdireclion.

Kundmachung.
Die gegenwärtig zweimal wöchentlichen Voten-

fahrten zwischen Gottschee und Nudolfswerth werden
vom 1 . Apri l l . I . an aus dreimal wöchentlich
vermehrt.

Trieft, den 9. März 1870.

D ie k. k. Postdirection.
____ Nr. 1889.

Kundmachung.
Nach dem Beschlusse des Gemeinderathes vom

8. März l . I . haben die Erqä'nzungswahlen der
Gemeindevertretung dieser Landeshauptstadt in fol-
gender Reihenfolge vorgenommen zu werden:

I . Der dritte Wahlkörper wählt den 28. März
l. I . , von 8 bis 13 Uhr Bormittags, d r e i Ge-
meinderäthe.

II. Der zweite Wahlkörper wählt den 29. März
l. I . , von 8 bis 12 Uhr Vormittags, d re i Ge-
mcinderäthe.

III. Der erste Wahlkörper wählt den 3 1 . März
l. I . , von 8 bis 12 Uhr Vormittags, v i e r Ge-
meinderäthe. Der Nachmittag des 28. März l . I . ,
von 3 bis 6 Uhr, wird für die Nachwahlen des
dritten, der Vormittag des 30. März, von 8 bis
12 Uhr, für jene des zweiten und der 3 1 . März,
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr für die etwaigen Nach»
Wahlen des ersten Wahlkörpers bestimmt.

Alle Wahlen werden im stä'dtifchen Rathsfaale
vorgenommen.

Dieser Beschluß wird den Wahlberechtigten
mit dem Beifügen zur vorläufigen Kenntniß gebracht,
daß denselben demnächst die Wählerlisten und die
Stiunuzettel zugeschickt werden, und daß allfällige
Einwendungen gegen die Giltigkeit der seinerzeitigen
Wahlcn nach H .l9 der Gemeindeordnung binnen
acht Tagen nach dem beendigten Wahlacte bei dem
Gemeindcrathc eingebracht werden können.

Stadtuiagistrat Laibach, am 8. März 1870.
D r . Josef Euppan , Bürgermeister.

'^84s " Nr. 1127.

Kundmachung.
Es wird hicmit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, das hier iu der Zeit vom 1. bis 15ten
März das ) t i n d f l c i s c h um nachfolgenden Preis
ausgeschrottct wird.

ll,) Bei den Fleischhauern Miksic, Engelsfeld,
Hohnjec, Spitzer, Klobucar, Tistersi, Mihalinött,
KaraS, Babic, Grünfeld, Bequald, Libald ohne
Unterschied das Pfund mit 23 Nkr., so auch den
Lungen- und Rostbraten ohne Zuwage.

d) Beim Fleischhackcr Fuchs aber den vor-
dern Theil das Pfund um 23 Nkr., den rückwär̂
tigen aber mit 24 Nkr., endlich den Lungen- und
Rostbraten mit 26 Nkr.

Bom Magistrate der königl. Frei- und Lan-
deshauptstadt Agram, den 7. März 1870.

D e r B ü r g e r m e i s t e r :
v . C^vk«» m. p̂

'^I^) " "Nr7" i083.

Kundmachung.
A m 3 1 . M ä r z d. I . , Früh 9 Uhr, findet

in der Amtskanzlei der Bezirkshauptmannschaft
Gurkfcld die Licitation zur Herstellung des neuen
Friedhofcs in Hasclbach statt.

Dicsc Herstellung ist für dle Fnedhofmauer
:c. auf - - 1900 st. 59 kr.

für die Todtenkammcr 830 „ 73 „
veranschlagt, uud kann Bauplan und Voranschlag
hicramts eingesehen werden.

Unternehmer werden eingeladen, bei der Lici-
tation zu erscheinen.

Gmkfeld, am 1. März 1870.


